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Schlüsselübergabe: Von links: Herr Tuena vom Bauamt, Herr Zanetti,
Beauftragter der Gemeinde Poschiavo, Herr U. Schärvon der
Maschinenfabrik OMA, Aarau, sowie Herr Caviezel von der Firma Caviezel AG,
Fahrzeugbau in Maienfeld (Vertretung des OMA-Multicars im Bündnerland).

Unwettergeschädigte Gemeinde Poschiavo
erhält Mehrzweck-Fahrzeug geschenkt
Am 4. September wurde der
unwettergeschädigten
Gemeinde Poschiavo ein dringend

benötigtes Kommunalfahrzeug,

ein «OMA-Multi-
car» übergeben. Initiator
dieser Spende war Herr
Heinz Rüetschi von der
Maschinenfabrik OMA in
Aarau. Gesponsort wurde diese
sinnvolle Aktion durch die
Stadt Aarau, die Gemeinden
Suhr, Oberentfelden,
Unterentfelden, Küttigen, Rup-
perswil, Buchs und Biberstein

sowie der Familie
Wehrli in Suhr anlässlich
eines Gartenfestes, und den

Firmen Erismann AG, Seengen,

Stanzwerk AG
Unterentfelden, ofa Aarau, Rüetschi

& Co.AG Suhr/Schöft-
land, Sulzer Haushalt-Artikel

AG Schöftland, Caviezel
AG Maienfeld und last but
not least der Maschinenfabrik

OMA AG, Aarau.
Das Fahrzeug ist ausgerüstet

mit Allradantrieb, einer
3-Seiten-Kipperpritsche
und vollhydraulischem
Schneepflug. Der «OMA-
Multicar» ist äusserst
geländegängig und daher für
Poschiavo bestens geeignet.
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«PUCH» im harten Katastrophen-Einsatz
Der Entscheid über die
Nachfolge des schon legendären

Jeep's in der Schweizer
Armee ist gefällt. Das

Rennen hat die Firma Steyr-
Daimler-Puch für sich
entschieden.

Die von Steyr-Daimler-
Puch (Schweiz) AG in
Steffisburg gratis zur Verfügung
gestellten Fahrzeuge im
Unwettergeschädigten Kanton
Uri haben sich auch hier
bestens bewährt.

Beratungsstelle für Militärversicherung
Unfälle und Erkrankungen
während der Rekrutenschule,

im Militär- und
Zivilschutzdienst deckt die
Militärversicherung ab. Sie
kommt für medizinische
Pflege auf, gewährt Taggelder

als Erwerbsersatz, bei
bleibender Schädigung richtet

sie Renten aus. Das
Bundesgesetz über die
Militärversicherung enthält die
entsprechenden Bestimmungen.

Aber oft ist der Fall
nicht klar, der Patient kennt
sich in den Gesetzen und
Verordnungen nicht aus.
Welche Leistungen stehen
ihm zu?
Kostenlose Beratung und
Auskunft auf diesem Gebiet
bietet der «Bund Schweizer
Militärpatienten» (BSMP).
Spezialisierte Juristen und

Mediziner geben Antwort
auf gestellte Fragen oder
stehen nach vorheriger
Anmeldung für eine Aussprache

zur Verfügung. Auch in
Fragen des Militärpflichtersatzes

und der Invalidenversicherung

wird Auskunft
erteilt.

Sind schriftliche Eingaben,
Rekurse oder weitere
Abklärungen notwendig, kann die
Stiftung «Rechtsschutz- und
Fürsorgefonds» nötigenfalls
Kosten übernehmen.
Ratsuchende wenden sich
für einen ersten Kontakt an
das Zentralsekretariat des

BSMP, Christoffelgasse 3,

3011 Bern. Tel. 031/22 58 30,

bitte vormittags Montag bis
Donnerstag anrufen.

Bund Schweizer
Militärpatienten
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Ihr Spezialist für Schutzraumliegen aus Holz Modell PLANZER 87. Einfachste
Methode - im Baukastensystem. Verlangen Sie unsere Unterlagen
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